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Vasseur stärkt Hamilton den Rücken:
Kommt die Wende im F1-Saisonverlauf?
Lewis Hamilton kämpft in der aktuellen Formel-1-Saison.
Teamchef Vasseur zeigt sich optimistisch und unterstützt

den Fahrer.

Saudi-Arabien, Land - In der aktuellen Saison der Formel 1
steht Lewis Hamilton unter immensem Druck. Nach einer
durchwachsenen Leistung, die mit einem überwältigenden Sprint-
Sieg in China begann, waren seine besten Ergebnisse ein fünfter
Platz in Bahrain und ein enttäuschender siebter Platz beim
Grand Prix in Saudi-Arabien. Hamilton selbst bezeichnete das
Rennen als „schrecklich“ und merkte an, dass er „nichts
Positives“ aus diesem Resultat mitnehmen konnte. Trotz dieser
Rückschläge zeigt sich der Teamchef von Mercedes, Frederic
Vasseur, optimistisch und bekräftigt seine Unterstützung für den
britischen Star. Vasseur betont, dass er „zu 2000 Prozent hinter
Hamilton steht“ und kontinuierlich an Lösungen arbeiten
möchte, um die Situation zu verbessern. Er sei „nicht allzu
beunruhigt“ und sieht Potenzial für bessere Ergebnisse in der
restlichen Saison.

Die Herausforderungen, mit denen Hamilton konfrontiert ist,
betreffen insbesondere die Balance seines Fahrzeugs, des SF-25,
sowie das Reifenmanagement. Diese technischen
Schwierigkeiten scheinen die Leistungen des siebenmaligen
Weltmeisters erheblich zu beeinträchtigen. Dennoch bleibt
Frederic Vasseur optimistisch und glaubt, dass sich die
Schwierigkeiten überwinden lassen.

Optimismus und Teamgeist



Ein vertrauter Begleiter von Hamilton, Fred Premat, spricht
ebenfalls über die aktuellen Herausforderungen des Fahrers. Er
hebt hervor, dass Hamilton und er in der Vergangenheit bereits
Erfahrungen in der Formel 3 und GP2 gesammelt haben, was die
Kommunikation zwischen ihnen erheblich erleichtert. Premat ist
überzeugt, dass Hamilton „geboren ist zu gewinnen“. Seine
jüngsten Gespräche mit Hamilton während des Las Vegas Grand
Prix wurden von einem starken Teamgeist geprägt, der trotz der
aktuellen Schwierigkeiten aufrecht bleibt.

Der Fokus auf körperliche Fitness und mentale Stärke zeigt sich
in Hamiltons täglichem Training. Premat hebt hervor, dass
Hamilton sowohl im Rennen als auch im Alltag kontinuierlich an
sich arbeitet. Dies könnte sich als entscheidender Vorteil in der
kommenden Rennrunde erweisen.

Saison 2024 im historischen Kontext

Die Saison 2024 ist nicht nur eine Herausforderung für Hamilton,
sondern auch prägend für die gesamte Formel-1-Geschichte.
Historische Statistiken zeigen, dass bisher insgesamt vier
unterschiedliche Konstrukteure mindestens drei Grand-Prix-
Siege erreicht haben. Dieses Ereignis trat zuletzt vor über 40
Jahren auf, was den gegenwärtigen Wettkampf um die
Spitzenplätze umso spannender macht. Red Bull führt die
Fahrerwertung mit Max Verstappen an, während McLaren Red
Bull in der Konstrukteurswertung überholt hat.

Es ist bemerkenswert, dass dies erst das dritte Mal seit 1950 ist,
dass mehrere Teams zu verschiedensten Zeitpunkten
dominieren. Im Kontext dieser besonderen Saison wird die
Wettbewerbsfähigkeit von Teams wie Mercedes, McLaren und
Ferrari erneut sichtbar und könnte die zukünftige Richtung des
Sports nachhaltig beeinflussen.
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